u — 


Amts : Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
l 1559. 


Nro. II. Marienwerder, den 18. März 


Die Nummer 5 der Geſetz⸗Sammlung enthält 3) Bekanntmachung. 
unter Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
Nr. 9033 die Verordnung, betreffend die Kautionen 19. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 

der Rechnungsführer bei den . Lehrers Bona zu Drzonowo zum Standesbeamten 

ämtern. Vom 2. Februar 1885. für den Bezirk gleichen Namens im Kreiſe Kulm, an 

Die Nummer 6 der Geſetz- Sammlung enthält Stelle des Königlichen Domänenpächters und Amtsvor⸗ 
unter ſtehers Temme zu Botſchin, hierdurch zur öffentlichen 
Nr. 9034 das Geſetz, betreffend die Kündigung und Kenntniß. 

Umwandlung der 4 ½8prozentigen konſolidirten Danzig, den 6. März 1885. 

Staatsanleihe. Vom 4. März 1885; und unter Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 

Nr. 9035 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betref⸗ 4) Bekanntmachung. 

fend die Anlegung des Grundbuchs für einen Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 

Theil des Bezirks des Amtsgerichts Flensburg.] 19. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 

Vom 3. März 1885. des Lehrers Gieſebrecht zu Barlewitz zum zweiten 
— — — Stellvertreter des Standesbeamten Y den Bezirk gleichen 
5 = s Namens im Kreiſe Stuhm, an Stelle des von Pelers⸗ 
! Ka Yere, ng walde verzogenen Befigers Julius Raykowski, hierdurch 

Ber B * nz lne öffentlichen Kenntniß. 
1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die Danzig, den 7. März 1885. 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie! Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 5) Bekanntmachung. 
Kenntniß gebracht, daß die nichtperiodiſche Druckſchrift: Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
Pa und der Staat. Dieu et l'état.“ Von vom 28. September 1878 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
9 Bakunin. Ueberſetzt von Moritz Bachmann. nennung des Domänenpächters von Kries in Vor⸗ 
Gran wbia: Verlag der Gruppe II. J. A. A. (9. ſchloß Roggenhauſen zum erſten Stellvertreter des 
fees de N. 2 Str.) nach § 11 des gedachten Ge⸗ Standesbeamten für den Bezirk gleichen Namens im 
l 0 3 ch den Unterzeichneten als Landes⸗Polizeibehörde Kreiſe Graudenz, an Stelle des von dort verzogenen 
verbo 2 worden. Inſpektors Bonus, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

SEE, den 4. März 1885. Danzig, den 9. März 1835. 


Der Königliche Polizei⸗Präſident. Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Verord ae 6) Bekanntmachung. 
ungen und Bekauntmachungen Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
er Provinzial⸗Behörden. vom 1. März 1883 bringe ich die erfolgte Ernennung 
2 Bekanntmachun g. des Inſpektors Adolph Grude zu Auguſtenhof zum 


In Gemäßheit der V l E Nun. zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den Bezirk 
nung vom ae S C T Auguſtenhof im Kreiſe Strasburg Wpr., an Stelle des 
ſchluſſe an meine Bekanntmachung vom 2. Mai v. J. von dort verzogenen Inſpektors Danielowski, hierdurch 
bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß von zur öffentlichen Kenntniß. V 
dem Kreistage des Kreiſes Schwetz an Stelle des ver Danzig, den 9. März 1885. 
ſtorbenen Rittergutsbeſizers, Landſchafts⸗Raths Eben Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
auf Ebensee, der Gutsbeſizer Arthur Nitykowski 7) Bekanntmachung. 
su Bremin zum Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten der Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
um Weſtpreußen für den Reſt der Wahlperiode vom 12. September v. J. bringe ich die erfolgte Er⸗ 
1882/87 gewählt worden iſt. nennung des Rechnungsführers Julius Kiesling zu 

Danzig, den 5. März 1885. E Niewiesczin zum Stellvertreter des Standesbeamten für 

Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. den Bezirk gleichen Namens im Kreiſe Schwetz, an 
Ausgegeben in Marienwerder am 19. März 1885. 
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Stelle des von dort verzogenen Nechnungsführers Mitglieder: Poſthalter Boldt und Schmied Korioth in 
Weller, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. Konitz. 
Danzig, den 11. März 1885. Stellvertreter: Rittergutsbeſitzer Graf in Adl. Neukirch 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. und Schmied Haſſe in Konitz. 
8) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß 3. Prüfungskommiſſion in Thorn: 
vom 19. Februar d. J. dem Komitee des Luxus⸗Pferde⸗Vorſitzender: Kreisthierarzt Stöhr in Thorn, 
marktes in Marienburg die Erlaubniß ertheilt, in Ver⸗ Stellvertreter: Kreisthierarzt Schwanefeld in Culm. 
bindung mit dem diesjährigen Pferdemarkte eine öffent⸗ Mitglieder: Rittergutsbeſitzer von Kries in Friedenau 
liche Verlooſung von Pferden, Equipagen, Neitutenſi⸗ und Schmied Block in Thorn, 
lien ꝛc. zu veranſtalten und die betreffenden Looſe im Stellvertreter: Gutsbeſitzer Weinſchenk in Lalkau, 
ganzen Umfange der Monarchie zu vertreiben. Schmied Krüger in Thorn. 
Marienwerder, den 6. März 1885. 4. Prüfungskommiſſion in Roſenberg: 
Der Regierungs⸗Präſident. Vorſitzender: Kreisthierarzt Kruckow in Roſenberg, 
9) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß Stellvertreter: wird noch ernannt werden. 
vom 20. Februar cr. dem Komitee zur Unterſtützung Mitglieder: Rittergutsbeſitzer von Oldenburg in 
der Opfer der Erdbeben in Spanien zu Berlin die Er⸗ Januſchau und Schmied Heinike in Roſen⸗ 
laubniß ertheilt, in Verbindung mit einer Ausſtellung berg. 
eigenhändiger Arbeiten deutſcher Künſtler, beſtehend in Stellvertreter: Rittergutspächter Dorguth in Raudnitz 
Oelſkizzen, Aquarellen, Handzeichnungen, Albumblättern und Schmied Schwarz in Roſenberg. 
und plaſtiſchen Kunſtgegenſtänden eine öffentliche Ver⸗ Die Prüfungen vor genannten Kommiſſionen, 
looſung der gedachten Kunſtwerke zu veranſtalten und welche außer dem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter 
die bis zur Höhe von 20000 Stück à 1 Mark aus⸗ noch aus einem Hufbeſchlagſchmiede und einem Sad: 
zugebenden Looſe im dieſſeitigen Staatsgebiete abzuſetzen. verſtändigen aus dem Kreiſe der Hufbeſchlagintereſſenten 
Marienwerder, den 6. März 1885. beſtehen, finden in jedem Kalendervierteljahr einmal zu 
Der Regierungs⸗Präſident. einem zwei Monate vorher durch das „Amtsblatt und 
10) Des dune ek haben ds deh, E n ee x 
Ordre vom 11. Februar d. J. dem Komitee für den Ee 1 
Zuchtmarkt für edlere Pferde zu Neubrandenburg im Runge S 155 a e K 
Herzogthum Mecklenburg⸗Strelitz die Erlaubniß zu er⸗ , ; L a 2 9: 
theilen geruht, zu der in Verbindung mit dem diesjäh⸗ als üben Die, ZO weiche Ausbildung, rug 
rigen Zuchtmarkte von ihm zu veranftaltenden, Seitens unter Einſendung der 10 Mark betragenden , 


L Ñ a > 5 ebühr zu richten. 
der Großherzoglichen Landesregierung genehmigten öffent⸗ ge 14% Gi 9 L, 
lichen Verlooſung von Equipagen, Pferden ꝛc. auch im Die Einberufung zur Prüfung erfolgt durch den 


aral 9 S Vorſitzenden. E 
D H T T 
Die Polizeibehörden des Vezirks werden angewie⸗ mitzubringen, die Seht "99 und die nöthi⸗ 
ſen, dem Vertrieb der betreffenden Looſe kein Hinderniß a werden von der Kommiſſton zur Verfügung 
in den Weg zu legen. e ver 
i r Die Prüfungsgebühr iſt verfallen, wenn der 
K 1. 1 x Prufling ohne genügende Entſchuldigung im Termine 


nicht erſcheint oder die Prüfung nicht beſteht. 
1) In Ausführung des Geſetzes vom 18. Juni 1884, 


Wenn ein oder mehrere Prüflinge die Abhaltung 
betreffend die Ausübung des Hufbeſchlaggewerbes, ſind einer außerordentlichen Prüfung außerhalb der regel⸗ 
die nachbenannten zur Ertheilung des Prüfungszeug⸗ mäßigen Termine beantragen, ſo müſſen die ſämmtlichen 
niſſes zuſtändigen Prüfungskommiſſionen gebildet worden: Koſten von dem, bezw. den Antragſtellern getragen 
1. Prüfungskommiſſion in Marienwerder: werden. } 

Vorſitzender: Departementsthierarzt Winckler in Ma⸗ Schließlich mache ich auf eine, vom Profeſſor 

rienwerder, Dr. H. Möller verfaßte, im Verlage von Paul Parey 
Stellvertreter: Kreisthierarzt Hackbart in Chriſtburg, 


erſchienene „Anleitung zum Beſtehen der Hufſchmiede⸗ 
Mitglieder: Domänenpächter Kries in Roggenhauſen, prüfung“ aufmerkſam, welche zum Preiſe von 1 Mark 
Schmied Albrecht in Marienwerder, 


im Buchhandel käuflich iſt. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Borries in Weißhof, Marienwerder, den 9. März 1885. 
Th. Leinveber in Gr. Krebs, Ehlert in Der Regierungs⸗Präſident. 
Neuhöfen; Schmied Spliesgarth in Ma- 12) Der Vorſitzende des Provinzial⸗Raths zu Danzig 
rienwerder. hat vorbehaltlich der nachträglichen Zuſtimmung des 
2. Prüfungskommiſſion in Konitz: 


Provinzial⸗Raths die Verlegung des am 27. und 
Vorſitzender: Kreisthierarzt Höhne in Konitz, 


30. März d. J. in Strasburg anſtehenden Vieh⸗ und 
Stellvertreter: Kreisthierarzt Dr. Feliſch in Schlochau, Pferde- und Krammarkts reſp. auf Freitag, den 


E 


7 7 — 


17. und Montag, den 20. April d. J. durch Er⸗J4% in Empfang zu nehmen, widrigenfalls die Inhaber 


laß vom 3. d. Mis. genehmigt, was ich hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß bringe. 

Marienwerder, den 11. März 1885. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

13) Mit Führung der Kirchenbücher der erledigten 
katholiſchen Pfarrſtelle Gr. Konarſchin, Kreis Schlochau, 
iſt der Vikar Felix Liſinski beauftragt. 

Geſuche um Ertheilung von Kirchenbuchauszügen 
ſind an dieſen Geiſtlichen zu richten. 

Marienwerder, den 11. März 1885. 
14 Der Regierungs⸗Präſident. 


mit dem dinglichen Rechte an der beſtellten Hypothek 
ausgeſchloſſen, die Pfandbriefe in Anſehung dieſer Hy⸗ 
pothek für vernichtet erklärt, ſolches im Landſchafts⸗Re⸗ 
giſter und auf der Hypothekenurkunde vermerkt und die 
Inhaber mit ihren Anſprüchen aus den Pfandbriefen 
und Kupons lediglich an die Landſchaft verwieſen, auch 
mit allen hieraus entſtehenden Koſten werden belegt 
werden. Für fehlende Kupons wird deren Betrag in 
Abzug gebracht. 

Soweit es thunlich, iſt der baare Kapitalsbetrag 
für Rechnung der Gläubiger in 4% ige Pfandbriefe 


Dem Fräulein Edmunde Tandecki zu Jacobs⸗II. Serie zum derzeitigen Borſenkurſe von 101% um: 


dorf ift die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk gelegt. 


als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 10. März 1885. 
Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
15) Bekanntmachung. 

Die auf Gutsnamen lautenden Weſtpreußi⸗ 
ſchen (Ritterſchaftlichen) 3 „ und 4% igen 
Pfandbriefe (ſämmtlich auf Pergament ausgefertigt) 
werden mit Bezug auf die Öffentliche Bekanntmachung 
vom 12. November v. J. wiederholt öffentlich aufgeru⸗ 
fen und die Inhaber derſelben aufgefordert, dieſe Pfand⸗ 
briefe beziehentlich den Provinzial Landſchafts⸗Direktionen 
zu Bromberg, Danzig, Marienwerder und 
Schneidemühl, und zwar jeder Dircktion die von ihr 
ausgefertigten Stücke in kursfähigem Zuſtande mit 
Talons bis zum 15. Auguſt 1885 behufs Empfang⸗ 
nahme gleichhaltiger Weſtpreußiſcher Pfandbriefe und 
Kupons einzureichen, widrigenfalls die Inhaber der auf⸗ 
gerufenen Pfandbriefe nach § 103 Theil I. revidirten 
Weſtpreußiſchen Landſchafts⸗ Reglements mit ihrem 
S alrecht auf die in den Pfandbriefen ausgedrückte 
sic Ddpotbef präkludirt, die Pfandbriefe ſelbſt in 
RE; im de dieſer Spezialhypothek für vernichtet erklärt, 
pac 1 Laudſchafts⸗Regiſter und im Grundbuche ver⸗ 
a Pia die Inhaber mit ihren Anſprüchen wegen 
diali o dandbriefe und der dazu gehörigen Kupons le⸗ 
r 7 Pad b Landſchaft verwieſen, auch mit allen 

San Ponden Koſten werden belegt werden. 
dung der Pfand für die Ein⸗ und für die Nückſen⸗ 
D ee trägt die Landſchaft, falls die 
gekündigten Pfandbriefe bis zum 15. Auguſt d. 5 
eingehen. h We 

Marienwerder, den 3, März 1985 

Königl. Weſtpreuß. General⸗Laudſchafts⸗Direkti 
16) Vefauntmachung Direktion. 

Die Inhaber der 4¼ igen Weſtpreußiſchen 
Mitterſchaftlichen) Pfandbriefe II. Serie werden 
mit Bezug auf den Kündigungs Erlaß vom 16. Juni 
18 83 wiederholt aufgefordert, dieſe Pfandbriefe mit 
Kupons über die Zinſen ſeit 1. Juli 1883 und Talons 
bis zum 15. Auguſt 1885 bei der Weſtpreußiſchen 
General⸗Landſchafts⸗Kaſſe zu Marienwerder einzureichen 
und dagegen das Kapital nebſt den Zinſen bis 1. Ja⸗ 
Nuar 1884 zu 4¼ / und vom 1. April 1884 ab zu 


Marienwerder, den 3. März 1885. 
Königliche Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
7 Nachweiſung 
von den im Monat Februar 1885 in den Normal⸗ 
Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 
Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 
Sind gezahlt worden 
für 50 Kg 


Hafer. Heu. Richt⸗ 
Im Lieferungsverbande. ſtroh. 
Normalmarktort. MAMA AM LS 
Kreis Kulm Kulm 6 74 2 25 1 50 
„ Flatow Flatow DEN 
„ Graudenz Graudenz 6 98 2 05 1 60 
„ Konitz Konitz 6 06 2 25 2 05 
„ Dt. Krone Dt. Krone 6 61 210 1 68 

„ Löbau Dt. Eylau 6 DA 
„ Marienwerder Marienwerder 7 12 3 — 1 75 
„ Roſenberg Dt. ulan 6 54 2 — 2 — 
Kreis Schlochau Konitz 6 06 09 
„ Schwetz Graudenz 6 98 2 05 1 60 
„ Strasburg Dt. Eylau 6 54 2 — 2 — 
„ Stuhin Elbing 6 52 2 25 1 40 
„ Thorn Thorn 6 99 2 90 2 16 
„ Tuchel Konitz 6 06 „2 29 2 05 

Marienwerder, den 12. März 1885. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
18) Zuſammenſtellung 


der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
Städten pro Monat Februar 1885. 


Gute mittlere geringe 
Sorte. 

A, J M A. 3 
Kulm t 13 60 12 80 
Elbing. 14 20 3 25 122 
Dt. Eylau — — 129 075 — — 
Flatow — — 3 — 5 
Graudenz 1 — — wege: 
fi RT RER 12 — — — 
Dt. Krone er 3 90 13 05 12 70 
Marienwerder. 14 24 —— — — 
Thorn 14 60 13 35 — m 


Marienwerder, den 12. März 1885. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


19) N a ch⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
D ARE e 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo⸗ 
Namen | l r r co: SE 
| Erbſen, Speiſe⸗ — Stroh | PAW; IG 
der Weiz Rog⸗ gelbe Kartof⸗ | Sleiih. h 
Serſte. Hafer. boh⸗ Linſen. R een Kra Tg 
Städte en. zum nen, feln. Richt- 5 
l adte 3 gen. Rosen. weiße 1 E Keule. Bauch. 
= 
N. Pr. Pf M. SEM. Pf. M. Pf. Bt. Pl. iR BER. . . lm. BR PI. M. ar IN. Pf. 
I. Chriſtburg . . HT TEH Sp 
2 Conitz 16,02) 11:89 10 08, 12 u 14 66 40 — 140, — 290 4 110 A 450 95. 85 1 30 
8 Dt. Krone a 12,89 113 51132 215 56 30 — 38 — 264. 3 35, 5 20 110)-- 961 110 
4 Culm 147111184 13 18113147 13 89026 — 60, —| 3/50 œl 2 50) 450 1—— DUL 1 — 
5 Dt. Eylau 156% 12 8511 51113 07 114 65,40. — 50 — 6 4. — T 901 e 
6 Flatow 15.— 1128012 50.13, — 16, T le l 55 50 — 801 — 80.— 90 
7 M. Friedland — 12 87013 5313— 18 c T — e 4 —— — 3) 901 80.— SIT 
8, Graudenz 15'56 1428012 5913,95 16 — 31 5061 251 384: 3 1 leg 4 09 1 20.— 93 119 
9 Jaſtrow — [13115 114 03013 30 119 mar 1.812014 Fre 4 —— BD 70! 85 
10 Löbau 14/49111j64 111, 4012 06/12 28— —— — 3 Zt Ali 80.— 701 — 90 
11 Marienwerder 1467/13 68 12 28114 2417 37 50 —60 — 431) 3 G 1200 1100 1 20 
12 Mewe 1438028113 9014 — [15 8, —— — 4, 10 1 1 
13 Neumark 13 8411 811 51 19 75112 —— —— — 232 3,81 — 4 — 1807 ab 
14 Nieſenburg 5.501316 112 8 die 75 — En (9 5,30) — L — st — Tle BU 
15! Noſenberg 40 23:12 82 11 3301 sehe DI —— — 5:20; 3 50.— — 450) 1—— 90] 1,20 
16) Schlochau —112'50113 041325 12 4%——— —| 240 3 44) _| 6 R — 1 20 
17 Schwetz REITER 12 50133113“ 50.— eee eee 
18 Strasburg 14180119011 06,14.58 113; 86,.————3— 3 50 3 — 4 50. — sol 8 
19 Stuhm — 1222 12 4813200 em a E 5110 
20 Thorn 15 38 13018 14 —13.98 16 135 70.4.4 LZ 5 80 1201 1— 1 10 
21 Tuchel 14 6312, 81011 46.12 83/12 57 N | . 2 3 — 1 1 90| 120 
Summa 22 6902675967 567 26 jesı 68 5055 25168 5 56,54 700 8 8 50008 21, 19: 3017 3382/30 30 
Durchſchnitt 15.05.12 74.124018 2514 95 35 6454 180 343] 3 55 2880 4 55 — 97. — EUR 107 
22 Vandsburg „ ein 
23 Neuenburg „ 
24 Hammerſtein B ee e 
20) Durchſchnitts⸗ Marktpreiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Februar 1885 nach Lebendgewicht. 
Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber pro Stück“ 3. Schweine 4. Hammel | Anzahl der L her aufgelrlebenen 
EAL — Pi | Mra | für 100 Pfd. für 100 Pfd. s Stücke C als 
a. b. 0. a. b. 2. b. 9) | b. | 
Rind⸗ Käl⸗ R. Ham: 


. iel 
mageres Jungotehſ unter [über 
=) Viel unter 5 = fette we fette lr 

7 4 Jahren 8 Tagen 8 Tage. | BIR ya | ber. ne. mel. 
. I e eee PR 
"26 50 20 1501 27 50] —]—] 23 |—] 34 —[211301— = | — [10 | TU | 065 | — 
lnii nind 
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21) Eiſenbahn⸗ „Direktions⸗ Bezirk Bromberg. (7 bis 12 Uhr Vorm., 2 bis 6 Uhr Nachm.) eröffnet 
Am 1. April d. J. wird die auf der Strecke werden. 

Allenſtein⸗Wormditt belegene Halteſtelle Buchwalde für Bromberg, den 11. März 1885. 

den Privatdepeſchenverkehr mit beſchränktem Tagesdienſt Königliche Eiſenbahn-Direktion. 


— 9 — 


weiſun g 


Regierungsbezirks Marienwerder im Monal Februar 1885. 


Prei ſe LZ Laden ⸗Preiſe. | 
gramm pro 1 Kilogramm. l 
m + af 

Kalb⸗ Dam 6b [Diehl Ar. 1 a affe, bey, le 

FI ei f ch. Speck Eß⸗ 4. em ſten⸗ Ger⸗Buch⸗ Reis Java, ges ka > 

— H (geräur But⸗ Wei⸗ Nog⸗ ba ſten⸗ weizen Hirſe. Java Java gelber wöhn⸗ |Ftmal S 

4 1 5 es Se = 

| chert.) | ter. | Eier. wia R Ale Grütze. Grütze. Ales bene liches H "& 

| ter). > 
N. nla Pr. It. Pf. M. Pf.] Br. Pf.] M. f IN. Pf. M. Pf M. Pf.] M. aar M. aur la. Pf] M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. nile. M. 
= 60 — 90 1 60] 1:70) 267 — 301— 25— 351— 35— 45|— — — 501 2,40] 3 — — 20 160.— 50 
— 75.— 95 2 20 190 3 10 |- 401— 301— 65I— 501— 60— 600 — 60| 2 so 340.— 20 2—— 50 
— 80 — 95 1 80 173] 260 |— 44— 35— 55 — 60— 60— 50 — 54] 2 80 4 — — 206 2 — 42 
— 90 1— 2 — 170) 241/— 34. — 22)— 40(— 30 — 40|— 30 — 80 2 20) 4.—— 20 S a L 
— 601— 80] 2 — 2—| 250 |— 94 24 BU 36— —— —— 50 2:40) 3 —|— 20 1,80, — 50 
— 60 — 80 160) 150 250 — 26|-- 20|-- 50|— 50|— 60|— 70) - 50 2 401 3 50.— 20: 180,— 50 
— 601— 80| 2 —| 2200 2.40 1|-- 40/— 30— 60)— 40)— 40— 50 — 500 2 60| 3 —— 901 140— 36 
— 96] 113) 1 90, 221) 284|— 46|— 30|— 50— 45.— 45— 40] — 60/ 2!40| 3 —— 20 170.— 45 
— 55 —:84| 1 80| 150) 2:63 |— 30 — 24.— 60)— 40 — 35/— —|— 60} 2 600 3 20— 1201 180 — 35 
32 56 131 1252231287 22 3030 32 2 24020 120 — 
— 900 — 90 1 80 2 — 240 |— 60] 40 — 70|— 65— 70— 651 700 2 80] 3 20— 201 2 —— 55 
— 60 1— 1,80) 2 — 240 — 40) 50— 60— 801— 80 — 50 — 60 2 80] 320 — 200 2 —— 60 
— 500 — 80 1 800 157 2—— 30) 20— 40 — 40— 50.— 60 — 70, 2 50, 3 60(— 201 2 —— 60 
— 75 —85 1 700 150 2— — 40— 30.— 36— 40— 40 — 501 600 2.80] 3 60.— 20 160.— 50 
— 70 — 85 1185| 165! 2 13 — 400 — 36] 64. — 60/— 60— 60.— 70 2 80 380] — 20 2 —— 60 
— 80 — 80 2 — 1800 240 — 28 — 20.— 60 — 50— 34 — —— 60 2 — 360ʃ— 20) 160.— 60 
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Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefült geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


gefonmen ſind, beſcheinigt. 
arienwerder, den 12. März 1885. 


* Bekauntmachun 

S E. hung, 

ba Ae dan der Telegraphenanlagen betreffend. 
en - faheſäßtelegraphenlinien find häufig vorſätz⸗ 
lichen, der ſaorläſſigen Beſchädigungen, namentlich durch 
Zertrümmerung der Isolatoren mittelſt Steinwürfe ꝛc. 
ausgeſetzt. Da durch dieſen Unfug die Benutzung der 
Telegraphenanſtalten verhindert oder geſtört wird, ſo 
wird hierdurch auf die durch das Strafgeſetzbuch für 
das Deutſche Reich ſeſigeſetzten Strafen wegen dergleichen 

eſchädigungen aufmerkſam gemacht. 

. Gleichzeitig wird bemerkt, daß demjenigen, welcher 
die Thäter vorſätzlicher oder fahrläſſiger Beſchädigungen 
der Telegraphenanlagen derart ermittelt und zur Anzeige 
bringt, daß dieſelben zum Erſatze und zur Strafe gezo⸗ 
gen werden können, Belohnungen bis zur Hoͤhe von 
fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus dem 


Der Regierungs⸗Präſident. 


werden gezahlt werden. Dieſe Belohnungen werden 
auch dann bewilligt werden, wenn die Schuldigen wegen 
jugendlichen Alters oder wegen ſonſtiger perſönlicher 
Gründe geſetzlich nicht haben beſtraft oder zum Erſatze 
herangezogen werden können; desgleichen wenn die Be⸗ 
ſchädigung noch nicht wirklich ausgeführt, ſondern durch 
rechtzeitiges Einſchreiten der zu belohnenden Perſon ver: 
hindert worden iſt, der gegen die Telegraphenanlage 
verübte Unfug aber ſoweit feſiſteht, daß die Beſtrafung 
des Schuldigen erfolgen kann. 

Die Beſtimmungen in dem Strafgeſetzbuche für 
das Deutſche Reich lauten: 
8 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken 
dienende Telegraphenanſtalt vorſätzlich Handlungen be: 
geht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt verhindern oder 
ſtören, wird mit Gefängniß von Einem Monat bis zu 


Jonds der Reichs⸗Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung drei Jahren beſtraft. 
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918 
dienende Telegraphenanſtalt fährläſſigerweiſe Handlungen 
begeht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt verhindern 
oder ſtören, wird mit Gefängniß bis zu Einem Jahre 
oder mit Geldſtrafe bis zu neunhundert Mark beſtraft ac. 

Die Polizei⸗Behörden bezw. Beamten werden er⸗ 
ſucht, bei in ihren Bezirken ſich vorfindenden Beſchädi⸗ 
gungen an Telegraphenanlagen zur Ermittelung der 
ſchuldigen Perſonen ihre Mitwirkung eintreten zu laſſen. 
Danzig, den 4. März 1885. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 

Reiſewitz. 
Bekanntmachung. 

Vom 1. April cr. treten im Deutſch⸗Franzöſiſchen 


23) 


Verbande (Verkehr via Elſaß⸗Lothringen) die am 1. No- der Wirbelthiere: Prof. Dr. Bertkau. 


vember pr. eingeführten Frachtſätze für Holz, Getreide⸗ 
und Spritſendungen in Wagenladungen außer Kraft. 
Bromberg, den 5. März 1885. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
21) Die wiſſenſchaftliche Staatsprüfung der 
Kandidaten des geiſtlichen Amtes betreffend. 
Die wiſſenſchaftliche Staatsprüfung der Kandi⸗ 


Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken Geh. Reg.⸗Rath, Direktor Prof. Dr. Dünkelberg. 


Be⸗ 
triebslehre: Derſelbe. Kulturtechnik: Derſelbe. Kultur⸗ 
techniſchis Seminar: Derſelbe. Landwirthſchaftliches Se⸗ 
minar: Derſelbe und Prof. Dr. Werner. Spezieller 
Pflanzenbau: Prof. Dr. Werner. Schweinezucht: Derſ. 
Allgemeiner Pflanzenbau: Dr. Dreiſch. Taxationslehre: 
Derſelbe. Waldbau: Forſtmeiſter Sprengel. Forſtſchutz: 
Derſelbe. Weinbau: Garten ⸗Juſpektor Herrmann. 
Gemüſebau: Derſelbe. Landesverſchönerung: Derſelbe. 
Organiſche Experimental Chemie: Profeſſor Dr. Freytag. 
Chemiſches Praktikum: Derſelbe. Agrikulturchemie: 
Prof. Dr. Kreusler. Landwirthſchaftliche Botanik und 


Pflanzenkrankheiten: Prof. Dr. Körnicke. Phyſiologiſche 
und mikroskopiſche Uebungen: Derſelbe. Naturgeſchichte 
Experimentelle 


Thierphyſiologie und Uebungen im thierphyſiologiſchen 
Laboratorium: Prof. Dr. Finkler. Geognoſie: Profeſſor 
Dr. v. Laſaulx. Mineralogiſche Uebungen: Derſelbe. 


Experimental⸗Phyſik: Prof. Dr. Gieſeler. Phyſikaliſches 
Praktikum: Derſelbe. Erdbau: Derſelbe. Landwirth⸗ 


ſchaftliche Maſchinenkunde: Derſelbe. Brücken⸗, Wehr⸗ 
und Schleuſenbau: Regierungs-Baumeiſter Huppertz. 


daten des geiſtlichen Amtes wird in dieſem Jahre an Uebungen im Entwerfen von kulturtechniſchen Bauwer⸗ 


zwei Terminen, nämlich in den Monaten April und ken: Derſelbe. 


Oktober abgehalten werden. 
mündliche. 5 
Prüfung unterziehen wollen, haben ſich ſchriftlich bis 
zum 1. April reſp. zum 1. Oktober bei der unter⸗ 
zeichneten Prüfungskommiſſion zu Händen des Profeſſors 


Die Prüfung iſt nur eine Feldmeſſen und Nivelliren: Derſelbe. 
Diejenigen Kandidaten, welche ſich dieſer Veltmann. 


Praktiſche Geometrie und Uebungen im 
Algebra: Lehrer 
Analytiſche Geometrie und Analyſis: Derf. 
Elementargeometrie: Derſelbe. Mathematiſches Zeichnen 
und Rechnen: Derſelbe. Traciren: Docent Koll. Prak⸗ 
tiſche Geometrie: Derſelbe. Meßübungen: Derſelbe. 


der Theologie Dr. Voigt zu melden und werden alsdann Geodätiſches Zeichnen und Rechnen: Derſelbe. Volks⸗ 
nähere Nachricht empfangen. Bei der Meldung ſindſwirthſchaftslehre: Geh. Reg⸗Rath, Profeſſor Dr. Naſſe. 
folgende Papiere einzureichen: Verwaltungs⸗ und Gewerberecht, Geh. Bergrath, Prof. 
1. eine kurze Darſtellung der bisherigen Lebens⸗ Dr. Kloſtermann. Landeskulturgeſetzgebung: Derſelbe. 
verhältniſſe und des Bildungsganges des Kandi⸗ Fiſchzucht: Profeſſor Frhr. v. la Valette St. George. 
daten. Es muß daraus unter Anderem zu er⸗ Akute und Seuchenkrankheiten der Hausthiere: Departe⸗ 
ſehen fein, wann und wo der Kandidat geboren, ments⸗Thierarzt Schell. Geſundheitspflege der Haus⸗ 
welches Standes fein Vater iſt und welcher Kon⸗ſäugethiere: Derſelbe. Theoretiſch-praktiſcher Kurſus 

feſſion er ſelbſt angehört, für Bienenzucht: Dr. Pollmann. 
das Zeugniß über die Ablegung der Entlaſſungs⸗ Außer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen 
prüfung auf einem deutſchen Gymnaſium, und praktiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch die für 
das Zeugniß eines dreijährigen theologiſchen Stu⸗chemiſche, phyſikaliſche, pflanzen und thierphyſiologiſche 
diums auf einer deutſchen Univerſität oder auf Praktika eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ 
einer dem Geſetze vom 11. Mai 1873 entſprechen⸗ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen 
den anderen theologiſchen Bildungsanſtalt, event. Laboratorium eine weſentliche Vervollſtändigung in der 
auf mehreren deutſchen Univerſitäten oder derarti- Neuzeit erfahren haben, ſteht derſelben durch ihre Ver⸗ 
gen Anſtalten. bindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung der 
Königsberg, den 2. März 1885. Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. 
Die Königliche Kommiſſion der wiſſenſchaftlichen Staats- Die Akademiker ſind bei der Univerſität immatrikulirt 
prüfung der Kandidaten des geiſtlichen Amtes. und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
25) Königliche landwirthſchaftliche Akademie ſihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen 
Poppelsdorf Vorleſungen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗ 

in Verbindung mit der Nheinifchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ Katalog das Nähere mittheilt. 
Univerſität Bonn. Der ſeit 1876 verſuchsweiſe eingerichtete kultur⸗ 
Das Sommer⸗Semeſter 1885 beginnt am 16. Aprilſtechniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche 
d. J. gleichzeitig mit den Vorleſungen an der Univer⸗Kurſus find nunmehr definitiv an der Akademie ein⸗ 
ſität Bonn. Der ſpezielle Lehrplan umfaßt folgende mit gerichtet und deren Beſuch für die zukünftigen preußi⸗ 
Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: ſchen Landmeſſer obligatoriſch geworden. Ebenſo haben 
Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: die hier ſtudirenden Landmeſſer und die Kulturtechniker 


LA 


— 67 — 


ihre Diplomexamen mit amllicher Geltung an der hie⸗ Der Vollziehungsbeamte Rutz bei der Königlichen 
ſigen Akademie abzulegen. Kreiskaſſe in Schlochau iſt vom J. April d. J. ab in 


Die Frequenz betrug im Winter⸗Semeſter 1884/85: gleicher Eigenſchaft an die Königliche Kreiskoſſe in 
30 Landwirthe, 43 Kulturtechniker und 7 Geodäten. Ortelsburg verſetzt worden. 

Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie Der Rentier Heinrich Nickel iſt zum unbeſol⸗ 
iſt der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte deten Rathmann der Stadt Garnſee gewählt und dieſe 
nähere Auskunft zu ertheilen. Wahl beſtätigt worden. 

Pappelsdorf bei Bonn, im März 1885. Die Wiederwahl des Kaufmanus Eduard Larz 

Der Direktor der landwirthſchaftlichen Akademie. zum unbeſoldeten Rathmann in der Stadt Dt. Eylau 
„ Geh. Reg.⸗Rath, Profeſſor Dr, Dünkelberg. iſt beſtätigt. 
26) Bekanntmachung. g Die Wahl des Rentiers Ludwig Brieſe zum 
Der vom Fiskus an den Rittergutsbeſitzer Mathiä unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Dt. Krone iſt 
in Rynnek abgetretene Antheil am Kielpiner See von beſtätigt. 
21,748 ha Größe wird von dem Forſtgutsbezirk Lauten⸗ 
burg abgezweigt und dem Gutsverbande des Rittergutes 
Rynnek zugetheilt. 

Neumark, den 26. Februar 1885. 28) Erledigte Schulſtellen. 

Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes Kreiſes Löbau. Die Stelle eines Hauptlehrers an der katholiſchen 


E S Schule zu Tütz, Kreis Dt. Krone, mit welcher das 
mon a eines Organiſten bei der katholiſchen Pfarrkirche 
2 er E daſelbſt verbunden iſt, und deren Beſetzung dem Herrn 
27 Perſonal⸗Chronik. Grafen zu Stolberg = Wernigerode auf Schloß ZR zu⸗ 
Der praktiſche Arzt Dr. Guſtav Müller in ſteht, iſt erledigt. Nachdem der Herr Patron auf das 
Konitz iſt durch Erlaß des Herrn Miniſters der geiſt⸗ Berufungsrecht für dieſen Fall verzichtet hat, ſind Be⸗ 
lichen, Unterrichts- und Medizinal⸗Angelegenheiten vom werbungen ſolcher Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche 
21. Februar 1885 zum Kreis-Phyſikus des Kreiſes eine Orgel zu bedienen im Stande find, behufs ſchleu⸗ 
Konitz ernannt worden. niger Wiederbeſetzung der genannten Stelle an den 
Es ſind im Kreiſe Stuhm ernannt: der Ritter⸗ Herrn Kreisſchulinſpektor Dr. Hatwig in Dt. Krone 
gutsbeſitzer Ortmann zu Loniſenwalde zum Amtsvor⸗ zu richten. 
ſteher des Amtsbezirks Heinen und der Beſitzer Weis⸗ Die 2. Schullehrerſtelle zu Siemon wird zum 
hett zu Königl. Neudorf zum Stellvertreter deſſelben. 1. April cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
Die Wiederwahl des Stadtkämmerers Emanuel welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Iſchbach in der Stadt Culm auf eine weitere Wahl⸗ unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron der 


periode iſt beſtätigt worden. Schule, Herrn Pfarrer Schmeja zu Thorn zu melden. 


eee 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 11.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter 's Hofbuchdruckerei. 
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